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Historische Reminiseensen

Halle 11 Dezember
s Der Tod des Grafen zur Lippe Justizminister zur

Zeit des preußischen Verfassungsstreites hat die
Erinnerung an diese Zeit wieder lebhafter werden lassen
Hauptsächlich die Freisinnige Partei die aus dem früheren
Fortschritt entstanden ist und ganz in dessen Bahnen wan
delt kann auch über das Grab hinaus ihren Haß gegen
den damaligen Justizminister nicht vergessen der die An
klagen gegen die fortschrittlichen Abgeordneten wegen ihrer
im Abgeordnetenhause gehaltenen Reden energisch vertrat
Nächst dem Kultusminister von Mühler war Graf Lippe
der meistgehaßteste Minister bis sich aller Haß auf einen
Mann konzentrirte den Mann der noch heute an der Spitze
der deutschen und preußischen Regierung steht den dama
ligen Ministerpräsidenten Herrn Otto von Bismarck
Schönhausen Der Bismarck wird schön Hausen
dieser Berliner Kalauer ging damals von Mund zu Mund
Herr von Bismarck galt damals als der eigentliche Urheber
und Verfechter des Konfliktes zwischen Krone und Volks
vertretung und auch heute noch ist diese Meinung weit
verbreitet und wird von den Linksliberalen eifrig gewährt
Die Historischen Thatsachen beweisen jedoch daß Bismarck
durchaus nicht der Urheber des Konfliktes vor sondern
daß er lediglich den bei seiner Berufung zum Ministerprä
sidenten vorgefundenen Konflikt seitens der Regierung ener

gisch durchführte und dadurch den Grund zu Preußens
und Deutschlands Größe legte aus dem dann später sich
der stolze Bau des deutschen Reiches erhob Die Urheber des
Konfliktes waren die Herren der Fortschritlpartei die am 9 Juni
1861 das Licht der politischen Welt erblickte entstanden aus
emer Vereinigung von Abgeordneten die sich Jung Li
thauen nannte Bis zu diesem Tage hatte dem aller
dings schon angefachten Widerstreit zwischen Regierung und
Abgeordnetenhaus jene Schärfe gefehlt welche für die
Folgezeit das Kennzeichen des Konfliktes bilden und jenen
Haß hervorbringen sollte welcher noch letzt in den links
liberalen Kreisen gegen die Regierung herrscht Bekannt
lich hatte der Prinz von Preußen nachher Kaiser Wilhelm
der Siegreiche schon im November 1858 eine gründliche
Umgestaltung des preußischen Heerwesens in Aussicht ge
stellt be der Mobilmachung gegen Frankreich im Jahre
1859 traten die Mißstände im Heer so deutlich zu Tage
daß wohl Niemand die Nothwendigkeit einer Reform ver
kennen konnte Am 10 Februar 1860 wurde sodann dem
Landtage das neue Wehrgesetz vorgelegt Das Abgeord
netenhaus lehnte zwar die Vermehrung des Heeres nicht
ab bewilligte aber die Mittel dazu nur als Extraordi
narium auf eine bestimmte Zeit Die Regierung gab sich
vorläufig hiermit zufrieden auf die Dauer konnte sie es
natürlich nicht da die neuen Truppenkörper als endgiltme
aufgestellt waren Deshalb wurde dem am 14 Juni 1861
zusammengetretenen Landtage abermals die Militärvorlage
unterbreitet und abermals wurden die Kosten der Reor
ganisation nur als Extraordinarium bewilligt Es war
dies um so unverständiger als der Landtag in seiner Adresse
an den König auch die deutsche Frage berührt hatte und
aussprach daß bei einer Einigung Deutschlands Preußen
die ihm durch seine Geschichte und seine Machtverhältnisie
gebührende Stellung eingeräumt werde Der Abgeord
nete Stavenhagen hatte sogar folgenden Satz vorgeschla
gen Wir fühlen uns durchdrungen unsere Ueberzeugung
offen auszusprechen daß eine Umgestaltung derHeeresver
sassung nur dann vollständig ihren Zseck erreichen kann wenn
die oberste Führung des deutschen Heeres in Eurer Maje
stät königliche Hand gelegt wird Man wollte also
wohl die Sache selbst ja man ging in seinen Plänen noch
weiter als die Regierung aber man konnte sich nicht dazu
entschließen der Regierung dauernd die Mittel zu bewil
ligen mit denen allein die Ausführung jener Pläne mög
lich war Doch die Regierung vertagte wieder den Kon
flikt und schloß den Landtag an dem Tage wo das Ex
traordinarium bewilligt war Wenige Tage später erließ
die deutsche Fortschrittspartei in Preußen ihr bekanntes
Programm und jetzt nahm der Konflikt jene bis dahin unbe
kannte Schärfe an Bei den Neuwahlen errang die Fort
schrittspartei einen bedeutenden Erfolg Am 14 Januar
1862 eröffnete der König mit einer versöhnlichen Thron
rede den Landtag Am 11 März erfolgte die Auflösung
des Landtags am 28 April wurden die Wahlmänner
am 6 Mai die Abgeordneten gewählt die Fortschritts
partei hatte wiederum gesiegt Am 19 Mai wurde der
neue Landtag eröffnet Die Debatte über den Militär
etat begann erst am 11 September und währte 7 volle
Tage Am 22 September kam es zur Schlußabstimm
ung Für die Regierung stimmten nur 11 Mitglieder
dagegen 308 Die gesammten Kosten der Reorganisation
Wurden im Ordinarium gestrichen und in das Extraordi

narium verwiesen hier aber die gesammte Summe
einfach gestrichen An demselben Tage ernannte der
König den bisherigen preußischen Botschafter am Pariser
Hose Herrn o Bismarck zum Ministerpräsidenten Bis
marck fand also den Konflikt bereits vollständig ausge
bildet vor In ihm war nun endl ch der rechte Mann
gefunden dem Konflikte durch seine Politik des Blut
und Eisens zum Heile Deutschlands ein Ende zu machen
Der heutige Deutschfreisinn will allerdings nicht daran
glauben daß Alles zum Heile Deutschlands geschehen
aber iaets loqrmntur

Reichstag
Originalbericht des Halle schen Tageblattes

x Berlin 11 Dezember 36 Sitzung
Tagesordnung Zweite Lesung des Etats 1890/9l

und zwar 1 Etat der Post und Telegraphen Verwalt
ung Titel 25 der fortdauernden Ausgaben Be
richterstatter Abg Lingers Hierzu sind folg Anträge ein
gegangen s Abg Bust u Bamberg bei Tit 6 das Kap 4
Postgebäude in Frankfurt a/M statt der vorgeschlagenen
ersten Baurate von 535500 M zu bewilligen 235 500 M d
Abg Baumbach betr Herabsetzung der Vergütung für
Ueberlassung einer Fernsprechstelle in kleineren
Ortschaften Bedacht zu nehmen sowie Herabsetzung
sämmtlicher Stadtbriefportos aus 5 Pf o Abg Rich
ter Singer und v Ow Verbesserung der Bezüge der
unteren Beamten betr 2 Etat der Reichsdruckerei
Berichterstatter Abg Lingens

Am Tische des Bundesrathes Staatssekretär von Ste
phan und von Maltzahn Gültz Bundesbevollmächtigte und
Kommissare

Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um l2 Uhr
20 Min vor sehr schwach besetztem Hause mit dem Vortrage
der Registrande

Abg von Ow frksv befürwortet seinen auf Verbesserung
der Gehälter der unteren Beamten gerichteten Antrag aus
Gründen der Gerechtigkeit und aus Rücksicht auf die verteu
erte Lebenshaltung Die Anträge Richter und Singer seien
nicht annehmbar weiZ sie zu arg begrenzt seien

Abg Bürcklin nnild erklärt d ß seine Partei mit der
Tendenz der Anträge auf Verbesserung der Gehälter der
Un erbeamten einverstunden sei die Theuerung ist Thalsache
über die Gründe derselben kann man verschiedener Ansicht sem
Seine Partei sei aber gleichzeitig der Ansicht daß schnelle
Hilfe noth thue sie habe daher die Absicht gehabt eine provi
sorische Maßregel in Vorschlag zu bringen man habe sich
schließlich dahin geeinigt die Ueberweisung sämmtlicher Ge
Haltsverbesserungs Anträge an die Budgetkommission zu bean
tragen

AbZ Hartmann dksv hält es für richtiger die Initiative
der Regierung abzuwarten hält aber für bedenklich mit ein
seitigen Gehaltsaufbesserungen vorzugehen und memt daß Kom
missionsberathung zweckmäßig sei

Abg Windthorst ultr erklärt daß das Centrum für Auf
besserung der Postbeamtengehälter eintreten wird man sei auch
zu provisorischen Maßregeln bereit wolle aber die Initiative
der Regierung abwarten deshalb sei Ueberweisung der Anträge
an die Budgetkommission zu empfehlen dort sei es möglich
alle einschlagenden Verhältnisse zu prüfen

Abg Baumbach dfr konstatirt die Sympathie des ge
sammten Hauses für die Postbeamten und wünscht dieses Wohl
wollen auch aus die Posthilfsboten ausgedehnt Zu sehen Viel
leicht lasse sich diesen durch eine nachträglich zu bewilligende
einmalige Unterstützung helfen mit Ueberweisung der Anträge
an die Budgetkommisston ist Redner einverstanden

Abg Prinz Karolath d s richtet an die preußische Re
gierung die Bitte auch chrerseiis an Verbesserung der Gehälter
ihrer Untelbeamten zu denken

Abg Singer sdk ist mit Ueberweisung an die Budget
kommission einverstanden

Abg v Kardorss fks bemerkt daß es für die konservati
ven Parteien keiner Anregung von sozialdemokratischer Seite
bedurst habe um den Unterbeamten ihr Wohlwollen zu bewei
sen und stimmt der Ueberweisung an die Budgetkommission zu

Abg Richter dfr stellt fest daß die konservativen Mitglie
der der Budgetkommission sich dort ablehnend gegen die Gehalts
verbesserung gezeigt haben was Abg v Kardorff fks ent
schieden bestreitet in demselben Sinne erklärt sich im Namen
seiner Partei der Abg Bürklin ntl Richters Behauptung
widerspreche der Thatsache daß die Mehrheitsparteien der Lage
der Beamten stets lebhaftes Entgegenkommen gezeigt haben

Abg Windthorst ultr fordert die Kartellparteien auf,ihr
oft betontes Wohlwollen praktisch zu beweisen die fortwähren
den Transaktionen unter den Parteien seien nicht zuträglich wo
rauf die Abgg v Kardorff und Hartmann erwidern daß
es nicht Sache des Herrn Windthorst sei das Bestreben durch
Verhandlungen zu einem Ziele zu gelangen zu tadeln auch die
Centrumspartei habe bei den Verhandlungen über die Zoller
höhungen mit den Konservativen sich verständigt

Äba Windthorst ultr bleibt bei seiner Behauptung daß
die Kartellbildungen dem Parlamentarismus nicht fördernd
sind

Die Anträge Richter Baumbach Singer und von Ow
nebst der Tit 25 2c werden an die Budgetkommission ver
wiesen

Abg Richter dfr regt einen Fall an in welchem angeb
lich das gesetzlich garantirte Spedition Verfahren bei Zeitungen
von Seiten der Postbehörde beeinträchtigt worden fei es erwidert
Staatssekretär v Stephan daß die Postbehörde in dem kon
kreten Falle nur ihre Pflicht gethan habe

Bei Titel 58 empfiehlt Abg Richter dfr behufs Anfertig
ung der Uniformen mit tzden Straf Anstalts Direktionen in
Verbindung zu treten

Kapitel 3 fortdauernde Ausgaben für die Betriebs
verwaltung Titel 17 66 wird genehmigt Es kommt
zur Verhandlung Einmalige Ausgaben Kap 4 s Or
dentlicher Etat

Berichterstatter empfiehlt sud Tit 1 Erwerbung einee
Bauplatzes und Herstellung eines neuen Dienstgebäudes r
Köln a Rh statt 800 000 Mk nur 730000 Mk als 6 Rat
zu bewilligen was bewilligt wird ebenso die Artikel 2 Z u 4

Bei Titel 5 Aachen werden 266394 Mark bewilligt als
2 Rate zur Herstellung eines neuen Postgebäudes 2c

Bei Titel 6 Frankfurt a M Vergrößerung des Post
grundstückes und Herstellung eines neuen Dienstgebäudes hat
Abg v Brol den Antrag gestellt als 3 Rate nur 335006
Mark zn bewilligen dieser Antrag wnd sammt Titel 6 an die
Budgetkommission verwiesen

Titel 7 23 werden debattelos angenommen
Titel 24 Bei Gera wird die 2 Rate für Herstellung eines

Postdienstgebäudes auf 153 0W Mark abgemindert
Titel 25 26 27 28 29 34 werden bewilligt ebenso Tit

35 Zeitz 42
Kapitelll b Außerordentlicher Etat wird bewilligt

Titel 1
Kapitel 3 Einnahme Titel 1 5 bewilligt
Ag Baumbach dfr motivirt seine Anträge auf allge

meine Einführung des Stadtpost Briefportos vvW
5 Psg Ermäßigung der Vergütung für Fernsprech
Einrichtungen in kleineren Ortschaften aus Gründen
der Billigkeit und der Gleichheit

S aatssekretär von Stephan weist diese Anträge aus ver
schiedenen Gründen zurück und hebt namentlich hervor daß die
Resultate derPrivatpostanstalten für die Reichspost unmaßgeb
lich seien und was die Erniedrigung der Fernsprechgebühren
in kleinen Ortschaften betreffe so sei die Grenze wo diese Er
mäßigung einzutreten oder aufzuhören habe schwer zu ziehen

Abg Klumpp ntlb unterstützt die Anträge Baumbach unter
Bezugnahme auf die analogen Verhältnisse anderer Länder
während Abg Schuster ntlb um Vermehrung und Erleichter
ung des Fernsprechverkehres bittet Abg v Strombeck ult
wird für seine Person für die Anträge Baumbach stimmen

Abg Schmidt dfr bemängelt die Nachnahmegebühren
gegenüber anderen Ländern als zu hoch und wünscht Herabsetz
ung nur Rußland und Italien sind so theuer als resp noch
theurer wie Deutschland worauf Staatssekretär von Stephan
erklärt daß die Verbündeten Regierungen stets bestrebt seien Ver
besserungen im PostVerkehr vorzunehmen und Ungleichmäßig
keiten in den Tarisen abzustellen

Die Anträge Baumbach werden abgelehnt
Abg Schmidt dfr motivirt seinen Antrag 6 Einnahme

Kap 3 Tit 4 den Reichskanzler zu ersuchen die Postordnung
vom 8 März 1879 dahin abzuändern daß für Briefe und
Packete mit Werthangabe sowie sür Einschreibepackete und für
Ueberbringung von Postanweisungen nebst den dazu gehörigen
Geldbeträgen das Bestellgeld nach den Landbestellbezirke
auf den gleichen Satz wie nach den Ortsbestellbezirken herab
gesetzt werde aus Gründen der Gleichmäßigkeit und Ge
rechtigkeit

Staatssekretär von Stephan bemerkt daß aus der Annahme
des Antrages Schmidt tin jährlicher Ausfall von 700,000 Mk
erwachsen würde worauf der Antrag Schmidt abgelehnt
wird auch die übrigen Titel bis 10 der Einnahme finden
Annahme und werden die bezüglichen eingegangenen Peti
tionen für erledigt erachtet

Der Etat der Reichsdruckerei wird in allen Theilen ge
nehmigt

Schluß der Sitzung um 4 Uhr l0 M Nächste Sitzung
Donnerstag 12 Dzbr 12 Uhr Tagesordnung Jnitiativ

nträge des Centrums

Politische NNd T ages ChroZtiI
j Eisensch 12 Dezember In einer sehr stattlichen

Versammlung weiche der Nationalliberale Reichs
verein zu Eisenach gestern Abend im T voli veran
staltete wurde über die Aufstellung eines nationalliberalen
Candidaten für die bevorstehende Rsichstagswahl berathen
Der Vorsitzende Herr Dr Wcdemann kennzeichnete in
längerer Rede die Lage und wies dann auf den Mann
hin der sich durch seine Ueberzeugungstreue seinen Fleiß
seinen Opfermuth schon hinreichend bewährt habe der
Mann der seine teste Lebenszeit in tagtäglichem Verkehr
mit dem Volke unter den Arbeitern verbracht habe der
wie kein Anderer die Lebensbedürfnisse der Bevölkerung
unseres Wahlkreises so genau kennt der ein rechter libe
raler Mann ist sich seine Meinung und Urtheil seine
Selbstständigkeit allezeit im vollen Dienste der Gesammt
heit gewahrt hat dieser Mann ist kein anderer als unser
bewährter Mitbürger und seitheriger Reichstagsabgeord
neter Herr Paul Geibel Noch am selbigen Abend
ging Herrn Geibel folgende Drahtnachricht zu

Geibel Reichstags Abgeordneter Berlin Von freudig zu
jubelnder sehr zahlreich besuchter Versammlung zum Reichs
kand datkn benannt Wedemann

Hierauf traf folgende Antwort ein
Herzlichen Dank allen Freunden für das erneute große Ver

trauen welches znrechtfertigen bemüht bleiben wird Geibel
Essen a d Ruhr 11 Dezbr Laut einer Meldung

der Reinisch Westfälischen Zeitung haben auf den Zechen
Graf Beust Gustav Hoffnung Herkules und

einigen anderen eine Anzahl von anderen Zechen abge
kehrte Bergleute Beschäftigung gefunden Dem
selben Blatte zufolge hat der Geheime Kommerziell
rath Krupp eine neue Stiftung von 500000 Mark
eingesetzt behufs Gewährung von Geldzuschüssen an solche
Arbeiter der Fabrik die sich ein eigenes Haus zu bauen
wünschen

Hamburg 10 Dez Die Hamburger Handelskam
mer veröffentlicht ein Schreiben an das ComitS für



Deutschlands schwimmende Weltausstellung
in welchem dessen Aufforderung zur Unterstützung des
Unternehmens von der Handelskammer dahin beantwortet
wird daß sie dasselbe ungeeignet zur Erreichung des
angestrebten Zweckes erachtet Einerseits würden die Mu
ster für die meisten Plätze ungeeignet sein und verspätet
eintreffen anderntheils die Kosten für die Fabrikanten un
verlzältnißmäßig hohe und viele große Plätze mit dem
tiefgehenden Schiffe nicht erreichbar sein Die technischen
Bedenken endlich wären in jeder Hinsicht nicht zu beseiti
gende Die Handelskammer räth von der Betheiligung ab

Schwerin 11 Dezbr Nach Meldungen der Lüb
Ztg soll man Befürchtungen wegen des Leidens des
Großherzogs hegen und die Lage für recht ernst
halten

Pest 11 Dezember Bei der Berathung der Petition
betreffend die Heimathberechtigung Kosfuth s er
klärte der Ministerpräsident Tisza im Namen der Regie
Lung daß die Regierung im Allgemeinen die Nothwendig
keit der Revision des Jncolatsgefetzes anerkenne und einen
bezüglichen Gesetzentwurf vorlegen werde Die Unabhän
Zigkeitspartei erklärte sich von den Ausführungen Tisza s
befriedigt und verzichtete auf die Abstimmung über die
Petition

Eine großartige Fälschung ist anläßlich der Kon
version von 199 Millionen fünfprozentiger Grundent
laswngs Obligationen begangen worden In der Staats
druckerei wo im Mai 45 Millionen Obligationen sammt
Talons gedruckt worden sind scheint in Folge eines Ein
verständnisses unter den Beamten einr weit größere An
zahl Obligationen hergestellt worden zu sein Bet der
Einlösung der November Couvons der neuen vierprozentigen
Obligationen kam dieselbe Couponnummer mehrmals zum
Vorschein Um welchen Betrag es sich bei dieser Fälsch
ung handelt ist unbestimmt Es ist zu befürchten daß
derselbe sich auf die enorme Summe beläuft um welche
die Zahl der zirkulirenden Obligattonen durch die treu
losen Beamten der Staatsdruckerei vermehrt worden ist

Kopenhagen 11 Dezember An Erkrankungen an
der Influenza wurden in der letzten Woche 59 Fälle
hier ärztlich angemeldet Hiervon entfallen 38 auf die
Garnison die übrigen waren sporadisch in der Stadt vor
gekommene Erkrankungsfälle

Madrid 11 Dezember Der Marineminister hat
seine Demission eingereicht Der Ministerpräsident
Sagasta ersuchte denselben bis zur Umbildung des Ka
dinets auf seinem Posten zu bleiben

Paris 11 Dezember Nach dem nunmehr vorlie
genden ärztlichen Bericht über die Massen Erkrank
ungen im Louvre Maqazin sind seit dem 26 v M
von 3000 Angestellten 670 an einer Grippe erkrankt die
Meist binnen 4 Tagen nicht bösartig ohne jede Kompli
kation verläuft auch in der Stadt sind zahlreiche ähnliche
Erkrankungen vorgekommen da dieselben zu ernsteren Be
unruhigungen keinen Anlaß geben so sind besondere Prä
ventivmaßregeln nicht für erforderlich erachtet

Brüssel 11 Dezember Die erste von dem Anti
sklaverei Kongreß eingesetzte Kommisston berieth gestern

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Es kommt nichts vor gnädigster Herr Baron, sagte
die alte Zigeunerin herbeihumpelnd zeigen Sie mir
Ihre Hand ich will sagen was darin geschrieben steht

Der Baron wendete sich unwillig ab
Schadet nichts, krächzte die Alte kann ich doch nicht

Klos lesen in der Hand kenn ich doch auch die Schrift
im Gesicht, sie blickte ihn forschend an ja, murmelte
sie die ist deutlich genug da stehts geschrieben aller
Jammer hat ein Ende der liebste Wunsch wird erfüllt und
es giebt ein großes Wiedersehen mit dem Verlorenen

Der Baron erbleichte blickte finster auf das Weib und
fragte mit Rachdruck

Woher hast Du diese Kenntniß Weißt Du mehr
von diesen Dingen

Nicht mehr als in Hand und Angesicht geschrieben
steht Aber nun geben Sie mir auch etwas Euer Gnaden
damit es hilft Sie sind so reich und wir so arm

Er griff in die Tasche und warf ihr ein Silberstück hin
Die Alte erschöpfte sich in Danksagung und versuchte

den Rockzipfel des Barons zu küssen Dieser wendete sich
unwillig ab und ging nach dem Schlöffe Storma er
zählte er komme mit Zigeunern dadurch leidlich hin daß
er ihnen zwar einen kurzen Aufenthalt gestatte ihnen
dann aber ein festgesetztes Deputat an Naturalien zukommen
lasst damit sie nicht etwa aus Noth stehlen möchten
Dann aber stelle er zugleich Wachen aus die jeden Schritt
und Tritt der Leute beobachten müßten Das behage ihnen
so wenig daß sie immer schleunig wieder aufbrächen

Aber was ist Dir Finsterburg Du denkst an ganz
andere Dinge und hörst wohl gar nicht was ich sage

Der Baron fuhr mit einem Seufzer aus tiefem Nach
denken auf

Wovon war die Rede Ja das ist praktisch das
werde ich auch so machen und sogleich das Nöthige an
ordnen

Damit entfernte er sich und ließ Storma mit seiner
Nichte allein indem das Fräulein von Diestorp sich in
ihr Zimmer zurückzog um Toilette zu machen

Ich habe au Sie die waltende gute Fee diese Hauses
sine Frage zu richten, trat Storma zu Adelheid was
hat ihr Oheim drückt ihn ein Kummer oder was ist es
sonst mit ihm das ihn aus der Fassung zu bringen droht

Adelheid sah den alten Herrn ernst und doch auch weh
müthig an Sie zögerte ein wenig mit der Antwort

die ihr unterbreitete Vorlage insbesondere handelte eS sich
um die Bestimmungen über die Verpflichtungen der Mächte
und um die Strafbestimmungen gegen diejenigen die sich
des Handels mit flüchtigen Sklaven schuldig machen Zu
mehreren Artikeln wurden Vorbehalte gemacht oder Ab
änderungen beschlossen

Brüssel 11 Dez Die von dem Antifklav erel
Kongreß eingesetzte Kommission setzte heute die Berath
ung des ersten Kapitels der StrakbestimmungW fort gegm
diejenigen die sich mit Sklavenhandel besassen Nach
einer eingehenden Debatte wurde eine provisorische Ver
einbarung erzielt Die erste Berathung der übrigen Ar
tikel des Gesetzentwurfes wurde eingeleitet konnte jedoch
nicht beendet werden da mehrere Delegirte noch nicht die
erforderlichen Instruktionen erhalten haben

Die Kundgebung welche die Antisklaverei Koin
ferenz an Stanley absandte besagt daß die Konferenz
in gerechtem Mitgefühle der Leiden und Gefahren denen
der Fsrscher getrotzt ihm ihre aufrichtigsten Glückwünsche
ausspreche Die Konferenz würdige die neuerlichen großen
Dienste welche Stanley der Civilisation und der Forsch
ung geleistet habe und bitte ihn Emin Pascha ihr Mit
gefühl auszudrücken der treu seiner Pflicht so lange seinen
gefahrvollen Posten behauptete Die Konferenz spricht
sodann ihre besten Wunsch für die Wiederherstellung
Emins aus

Die Kammer berieth heute bei geschlossenen Thüren
die Frage betreffend die Festlichkeiten welche im nächsten
Jahre gelegentlich des Regierungsjubiläums des
Königs stattfinden sollen Der König ließ durch den
Minister des Innern der Kammer seinen Wunsch aus
drücken alle für diesen Zweck bewilligten Sum
men zur Unterstützung verunglückter Arbei
ter zu verwenden

London 11 Dez Die Gasarbeiter der South
Metropolitan Gasgesellschaft haben ein Manifest erlassen
in welchem dieselben erklären daß der Streik unver
meidlich sei da die Vermittelung der Parlaments
Mitglieder für Südlondon erfolglos gewesen und die
Verwaltung der Gasgesellschaft unnachgiebig sei

Lissabon 11 Dez Die brasilianische Kaiser
familie reist von hier zunächst nach Paris Von da
begeben sich die Kaiserin Therefa und die Kronprinzessin
Jsabella nach London während Dom Pedro in Nizza
oder Cannes Aufenthalt nimmt Dom Pedro leidet
neuerdings heftig an der Zuckerkrankheit Die Zahl der
aus Brausilien ausgewiesenen Jesuiten beträgt
4000

Belgrad 11 Dez Die serbische Regierung hat die
Anfrage der Pforte ob die Ernennung des derzeitigen
Gesandtschaftssekretärs Mah mnd Bey zumGesandten
in Belgrad genehm sei umgehend zustimmend beant
wortet
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten undTelegramme

denn sie überlegte schnell ob sie nicht besser thue dem
Oberstlieutenant Alles zu sagen Eine plötzliche Hoffnung
dadurch aus all diesem unerquicklichen Wirrsaal erlöst zu
werden leuchtete in ihr auf So erzählte sie denn was
sie über diese Verhältnisse wußte und mittheilen konnte

O wenn Sie da helfen könnten verehrter Freund,
endigte sie ihren Bericht ich allein vermag so wenig

Ich freilich werde auch nicht allzuviel vermögen Sie
sind was die unmittelbare Einwirkung auf unseren Menschen
feind betrifft weit mächtiger als ich Da es sich aber auch
um Herbeiführung und Umänderung äußerer Umstände
handelt so haben Sie sehr recht daran gethan mich in
Bewegung zu setzen Ich werde auf Vorposten ziehen und
zunächst sehen was sich erkunden läßt Dann wollen wir
weiter berathen Nur verschwiegen gegen den Baron und
um Gotteswillen kein Wort zu der gnädigen Tante es
würde Alles verderben ich höre sie kommen doch hoffe
ich daß sie genug mit ihrem Bekehrungsgeschäfte zu thun
haben und sich deshalb um unsere Geheimnisse nicht be
kümmern wird

Er hatte Recht Fräulein von Diestorp war so erfüllt
von der Idee die Seelen der Zigeuner durch die Taufe
zu retten daß sie für nichts anderes mehr Sinn zu haben
schien Sie gehörte jener damals unter den höheren Ständen
stark vertretenen Richtung an welche zum Theil aus Nütz
lichkeitsgründen sich etwas überschwenglich religiös geber
dete indem sie meinte dadurch die eigenen Vorrechte besser
zu erhalten

Freilich suchte sie das Heil nur in Aeußerlichkeiten im
Glauben an alte Lehrsätze welche im Bewußtsein des Volkes
längst ihren Halt verloren hatten in der Betheiligung an
der Mission im Austheilen von Traktätchen und dergleichen
Das Alles hielt sie für nothwendig um auf die Masse
durch Lehre und Beispiel einzuwirken damit in ihr die
alten Anschauungen wieder belebt werden möchten welche
heutzutage vor dem Lichte der sich verbreitenden Wissen
schaft nicht mehr recht Stand halten wollen Jetzt bot
sich ihrem Eifer eine Gelegenheit zur Beschäftigung dar
eine Zigeunertaufe wenn sie die erreichte meinte sie
etwas Großes verrichtet zu haben Auf die innere Besse
rung jener Heiden kam es nach ihrer beschränkten Auf
fassung gar nicht an sondern nur auf den äußerlichen Akt
verstand sie doch unter Christenthum nicht dasjenige was
Christus selbst darunter verstanden hatte sondern was im
Laufe der Zeit daraus geworden war Sie mühte sich um
die Schale nicht um den Kern

So erschien sie denn auch jetzt in der vollen Glorie
ihres Bekehrungseifers ihr Handkörbchen mit Traktätchen

Provinz mtd Reich
iD i Abdruck n s Ar Oriqinalaitlkel Ist nar mit geumar OuetksangaS

gestattet

Ariern 11 Dezember Ein Mann hatte vor Kurzem in
einem hiesigen Schnittwaarengeschäst Stellung gefunden wenige
Tage später traf unerkannt die Gittin desselben ein und nahm
in einem Gasthause Wohnung Sie besuchte als Käuferin das
c Geschäft und holte nach und nach eine ganze Anzahl Packete
Schnittwaaren ab um gelegentlich damit zu verschwinden Die
Polizei kam jedoch bald hinter dieses Treiben und nahm die
Frau fest Auch der flüchtig gewordene Mann ist vor kurzem
festgenommen worden

Erfurt 11 Dezember uf dem alten Güterbahnhofe
kam beim Rangieren der Bahnarbeiter Walther aus Azmanns
dorf zwischen die Puffer zweier Wagen Schwer am Unter
leibe verletzt mußte der Verunglückte nach dem Krankenhause
gefahren werden Nachdem vorgestern vom Hauptgeleise der
Thüringer Bahn ein Seitengeleike nach dem neuen Güter
bahnhofe gelegt worden war wurde dieser gestern dem Verkehr
übergeben Abends und Nachts ist das ganze Terrain elektrisch
beleuchtet

Aus Thüringen 10 Dezember In Bischleben hat ein
ISjähriges Mädchen seinem Vater S00 Mark gestohlen und sich
darauf in verschiedenen Städten herumgetrieben in Erfurt ist
die jugendliche Abenteuerin jedoch erwischt worden
Am Sonnabend wurde der Bahnarbeiter Weinhardt in Saal
feld der zwischen 2 Wagen die Ketten loshaken wollte durch
einen Stoß der anrückenden Lokomotive zu Boden geworfen so
daß ihm die Füße überfahren wurden Bürgermeister Hof
meister in Neustadt Orla der Versasser des Werks Das Haus
Wettin erhielt für seine Verdienste die bulgarische Verdienst
medaille für Kunst und Wissenschaft vom Fürsten Ferdinand
von Bulgarien

Gotha 10 Dezember Hier ist der Nachtwächter des Dorfes
Warza gesänglich eingebracht worden da derselbe eines Ein
bruchdiebstahls überführt ist

Weimar 1V Dezember Kürzlich war der englische Bischof
Wilkinson hier um einige junge Mädchen zu konfirmiren Zum
Abend hatte er eine Einladung zum Thee vom Großherzog
empfangen wo ihm die Mittheilung gemacht wurde daß der
Großherzog beabsichtige der englischen Gemeinde einen Bau
platz zur Errichtung einer englischen Kirche in Wein ar anzu
weisen Der Prinz von Wales hat sich an die Spitze der
Zeichner von Beiträgen gestellt Das erforderliche Kapital
wird voraussichtlich schon in oer nächsten Zeit voll gesichert
sein Man rechnet auf eine vorläufige Kollekte von 20000 M

Im Juni 1890 findet hier das 100jährige Jubiläum des 5
Thür Infanterie Regiments Nr 94 Großherzog von Sachsen
statt an welchem sich alle dem Regiment angehörigen und
früheren Offiziere und Mannschaften betheiligen werden
Major a D v Nostiz wird im Frühjahr Baiaillonsappell
1 Bataillon mit den alten gedienten Mannschaften abhalten
wobei dieselben dem Großherzog vorgeführt werden sollen

Niederpöllnih 11 Dezbr Der Bauernverein Nieder
pöllnitz hält nächsten Sonnrag hier eine Versammlung ab in
welcher Generalsekretär Lehmann aus Berlin über Die poli
tische und wirtschaftliche Bedeutung des deutschen Bauern
bundes Vortrag halten wird

j Berga a E 11 Dezember Dem Gutsbesitzer Zetzsche
im Nachbarort Clodra wurde in der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag durch einen Strolch ein Besuch in der Wohn
stube abgestattet Der ungebetene Gast aß und trank machte
ein Schläfchen und verschwand früh morgens ohne sich etwas
anzueignen Der Einbrecher hat sich dem Großh Gendarm
Latz hterselbst gestellt und behauptet das Wiedun Äsche Geld
in Weida gestohlen zu haben Der Strolch würd ins Amts
gericht Wetda abgeliesert

6 Greiz 11 Dezember Bei einem hiesigen Fuhrmann H
sollten Pferde abgeMndet werden Aus Aerzer darüber
hängte er sich in dem Holzschuppen auf wurde aber noch recht
zeitig abgeschnitten

Greiz 11 Dezember Den Lehrern der städtische

angefüllt und gefolgt von ihrem Ami der eine ebenso
scheinheilige Miene aufstellte wie seine Herrin Sie wollte
auf der Stelle hin um das Eisen zu schmieden so lange
es warm war zunächst zum Pastoren um diesen für das
Gott wohlgefällige Werk zu gewinnen

Hier fand sie aber größeren Widerstand als sie er
wartet hatte

Mein gnädiges Fräulein, sagte der würdige Mann
verlangen Sie nicht von mir daß ich mich zu einer

solchen Komödie hergeben soll denn mehr als eine solche
wird der Schritt dieser Leute welche ihn nur wegen zu
erhoffender Geschenke thun werden Nichtsein Diese Menschen
besitzen jedenfalls nicht den geringsten Begriff von den
Lehren und Grundsätzen der einen wie der anderen christ
lichen Kirche und ohne genügende Vorbereitung und Prüfung
könnte ich sie so wie so nicht aufnehmen Zudem müßte
ich mich von dem Ernste überzeugen von der Wahrheit
und dem inneren Bedürfnisse welches hier nach dem Mit
getheilten eben nicht stattfindet sonst erlaubt mir die Würde
der Kirche und die meines Amtes nicht mich dabei zu be
teiligen Es thut mir herzlich leid ihren Wiinschen in
dieser Beziehung nicht willfahren zu können

Das war nun alles ganz richtig und vrnünstig gedacht
aber die Folge davon war nur daß Fräulein v Diestorp
versuchte den alten Mann selbst zu ihrer Meinung zu
bekehren und es war ihm bei der nun folgenden Besprechung
unmöglich ihr einen richtigen Begriff über diese Dinge und
den dabei innezuhaltenden Standpunkt beizubringen Sie
besaß nur Sinn für ein standesgemäßes Christenthum wie
sie es sich zurechtgelegt hatte betrachtete die Kirche als
eine Art zum besten der höheren stände eingerichtete Po
lizeianstalt und Gott nicht als den allliebenden Vater aller
Menschen sondern als einen absoluten Herrscher der da
er einen adeligen Hofstaat besitze nothwendiger Weife auch
eine Vorliebe für den Adel hegen müsse War es doch
aus allen diesen Gründen nur eine Folge ihres Glaubens
wenn sie die Stelle In meines Vaters Hause sind viele
Wohnungen dahin deutete daß für die höheren Stände
im Himmel oder wie sie sich ausdrückte im himmlischen
Jerusalem ganz besonders standesmäßige Wohnungen
bereit gehalten würden Denn wie einst der Riese Radbod
lieber mit seinen heidnischen Vorfahren in der Hölle als
mit den erbärmlichen Mönchen im Himmel sein wollte ss
sagte sie mit einer verkehrteren Logik als Jener Was
sollte d s für ein Himmel sein in welchem man sich nicht
wohlbefindet und wie könnte man sich Wohlbefinden wenm
man mit den Niedrigsten zusammen sein müßte

Fortsetzung folgt



Ausverkauf von Chnstb mjHmuck
Nach ExpediNung unserer sämmMch m Eugros Aufträge

L UvM stellet wir die NMe unseres FabrikatioNs Lagers vsu heute ab
i unserem Lokale r ri KrtvItstz W s,v KA zum Ger
kauf aus

Die Auswahl ist immer noch eine sehr grotzs und siud be I
sonders noch die letzteingangenen Neuheiten w
Glaswaaren Lamettabindereien Filigranperlen
Zinnkörbchen zc nebst billig Lichthaltern Lichten
vorrkthig

Wir ersuchen unsere werthe Kundschaft uns gütigst zeitig
zu wollen da der Andrang n den letzten Tagen z ge

ift und biebeften Sachen natürlich zuerst ausgesucht werden

Wiederverkii fer W
können Ar bis Bormittags v Uhr befriedigt werden

Kebr Kellei
Große Mrichstratze I V

Vttv ZtfUVK fl üker K
I

Inhaber ZTÄ I Z v iKA AÄBi
MORA O AZKAWMrSM MsN M G

Verkaufsstellen seiner sämmtlichen Weine zu Originalpreisen befinden sich bei Herren
Paul Kegel Bernburgerstr 23
Meiuh Pietsch Merseb Str 41
F H Weber v d Steinth 9
Julius Kegel Stemwkg 45/46

Sämmtliche

O Tsichmann alt Prom 28
Ferd Engel Mersebmg
Alb Liebrecht Cönnern a S
Feod Hünicke Wettin a/s
Flaschen tragen Miqnettes mit Firma

Osc Schonbrodt Mühlh i/TH
Wilh Weise Höhnstedt
Franz Gelbke Gerbstedt

Reparatur Anstalt

Wie 8sÄ e k Mr lö I
Lager von

76 MMMilty M krM MilMIon

Gegen allgemeine Entkräflnng un
regelmäßige Funktionen der Unter
leibsorgane Bestbewährtes Stärk
ungsmittel für Rekonvaleszenten
Preis ab Berlin verpackt 13 Fl
M 8,SV 23 Fl M 17,80 58 Fl

M 33 30

ki ii8t ZIMxtrAet v ildvi 8
Geaen Husten Heiserkeit unüber
troffen Wegen zahlreicher Nach
ahmungen beiiebe man auf die
Packung u Schutzmarke der echten
Malz Bonbons Bildniß des Er
finders zu achten Z 80 u 40 Pf

Von Mk 3 an Rabatt

eolleviitrirte Mlx Kxtmt
Gegen veralteten Husten Katarrhe
von sicherem Erfolg und höchst
angenehm zu nehmen In Fla
cons s Mk 3 Mk 1 50 und

Mk 1,

ZI
Ailk Kv8MAKkit8 l dveykckv

Nährend u stärkend für schwache
Personen Dieselbe ist sehr wohl
schmeckend u besonders zu empf
wo der Kaffeezennß untersagt ist

a Psd M 3,50 M 2,50

Ausgezeichnet bei Blutleere Bleich
fucyt und daher stammender Ner
Venschwäche I Pfd Mk 5,
U Pfd M 4, Bei sämmtl
Chocoladen v 5 Pfd an Rabatt

Ein Nahrungsmittel für schwache
Kinder besonders aber für Säug
linge denen nicht hinreichende
Muttermilch geboten werden kann

1 und Vz M pr Büchse

i ckivÄ HaM kvisv KristZi Z r z Div tvr Gvitv W Kpr vI i iiK
jiiitiOii Sr tvi iidit ii L

kerlill Mtz NldsIill8trW6
42jÄkr K m

M M z WUM 1VS
Hedwigstraße 3 ist die II

I Etage sofort oder später zu vcr
miethen Preis 700 Mark

Kl Markerftratze 4
neu hergestellte I Etage zum bil

ligen Preise von 240 Mark 1 Jan
zu vermiethen Zu erfragen

Magdeburgerstr 4t ptr

Inserate
für das Hakesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler O S up
pv ÄSv Rannischestraße 1V
freundl entgegen

Für deu Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann m Hall

Aus dem Geschäftsverkehr

Als preiswerthes Praktisches Weihnachtsgeschenk em
pfehle ich Rohseid Bastroben ganz Seide Mk
I ,8V p Robe sowie Mk 22,80 28,00 3t,00 42 00
47,50 nadelfertig Es ist nicht nothwendig vorher Muster
kommen zu lassen i ich tausche nach dem Fest um was nicht
convenirt

Muster von schwarzen farbigen und welke Seiden
stoffen umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto Seidenfabrik
Depot G Henneberg K und K Hoflief Zürich

MW
NA

Neueste Konstruktion in feinster Ausstatt
ung aus deu berühmtesten Fabriken

Mehrjähr Garantie Solide Preise

W ÄZAWI VSIAi 5S 5S N vk A M lltv DaM

ÄxbAleK ist eine Gehaltsaufbesserung zu theil geworden indem
durch Gemeinderathsbeschluß der Zuschuß zu der Schulkasse
AM 14600 Mk erhöht worden ist Demnach beträgt die Aus
gabe M die städtischen Schulen 110875 M Das Gymnasium
erfordert 34258 Mk Die höhere Mädchenschule 1178S M

Radewege 11 Dezember Ein schrecklicher Unglücksfall
M stch gestern im hiesigen Orte zugetragen Der Büdner
CnM daselbst war zum Streußelmachen gefahren Als er un
gewShslllch lange ausblieb schickte seine Frau die beiden Töch
ter welche im Dorfe dienen und gerade zu Hause waren aus
um nach dem Verbleib des Vaters zu forschen Die Mädchen
machten sich sofort auf An einer der Ballhausen schen Thon
muden sahen sie die Mütze nnd die Harke des Vaters auf dem
Dse Die älteste zwanzigjährige Tochter begab sich auf das
Eis ungeachtet der Warnungen ihrer Schwester Plötzlich
brach auch sie ein und ging unter Erst nach längerer Zeit ge
ze die Leichen des Vaters und der Tochter herauszubrin

Mmenau 10 Dezember Am Freitag war der hiesige
Zekorwm Hertzer gegen Abend hin damit beschäftigt seinen
Holzlastschlltten vorzurichten als er plötzlich ausglitt und so
Unglücklich mit dem Unterleibe auf den Hemmkntippel der sich
zwlichen den Schlittenhörnern befindet siel daß der Knüppel
abbrach und die Holzsplitter dem Manne die Bauchwand zer
rissen Die Eingeweide lagen bloß

Ratte 10 Dezember Der hiesige Kriegerverein feuert
bei dem Leichenbegängnis eines Kameraden statutengemäß drei
Salven über das Grab des Verstorbenen ab Diese Einricht
A l hat am Sonntag einen Unglücksfall zur Folge gehabt

5 Salve platzte der Lauf des von dem Vereins
mitgues Arbeiter Scholz gehandhabten alten Perkussionsge
wehrs Em Splitter des Laufes riß dem Scholz den Daumen
der unken Hand vollständig fort Die alte Schußwaffe wurde
m zwei Stücke gerissen

Gleiwitz 10 Dezember Ein ernstes Rencontre fand hier
zwischen einem Offizier dem Lieutenant Graf Pfeil und einem
Unteroffizier der 4 Kompagnie statt Der Lieutenant traf den
Unterosfizier m der Nacht auf der Ratiborerstraße und fragte
diesen nach der Urlaubskarte Da Letzterer eine solche nicht
oe aß entsprang er über die Straße der Offizier lief nach und
oa er üm nicht erreichen konnte zog er den Degen und versetzte

bem Unte osfizier einen Schlag über den Kops Der
Unteroffizier machte nun Halt wandte stch aber gegen seinen
vorgesetzten der zu seinem Schutze dem Angreifenden denDegen
vorhielt inzwischen wurde der Unteroffizier gewahr daß aus
einer Kopswunde Blut auf sein Gesicht herabrieselte er gab
den Widerstand auf und ergab sich dem Offizier welcher den
n 5 5 behufs Feststellung des Thatbestandes auf die

pachte und ihn von dort in das Lazareth überführen
ließ Der Vorfall hat in der Stadt Peinliches Aufsehen erregt

Handel Bsskehr und WsWwirthschaftliches
Bösse zu Halle s S

Halle a S den 12 Dezbr 18SZ
Wlergebühr per 1000 Kilogr netto

rMaer iK Mbis 198 M RoggenM Gerste ruhiger Braugerste 190 202N l Oe bis 213 M Futter 150 165 M Hofer ruhiger

M M Ravs M RübsenM Erbse Victoria ruhig 177 186 M VülnmeZ erci
Sack per 100 KZ netto 38 M Stärke incl NoH

k st gehalten

Preise per IM Netto

Msen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupimn M
Kleesaatev

Futlerartikel fest Futtermehl 13 15 Mark Rosger
klete 10,30 11 Nark Weizenschalen 9,00 bis 9,60 Mark
Wetzenzrteskleie 9 00 9 60M Malzketme helle 11 00 12 00
Mark dunkle 9 00 10,50 Mark O iwchev 14,50 15 50 Mark
Mai 32 00 34 00 M Rüböl 70,00 M Petroleum 25,75
bis 26,00 M SowrA 0L25/M knapp 17,60 18,W Mark

ptritbls still 1000V Liter Procent KartoffelivmtuS mit
59 M Verbrauchsabzabe 51 80 Mk mit 70 M Verbrauchjü
zbgabe 31 80

Berlin 11 Dezbr Geizen pr 1 X Mogr loko 186 222 nach Qua
itii t gefordert Per Dezbr 196 197,50 bez per Dez Jaimar be per
April Mat 201 7S W1 201 so bez p r Mai Junt Mi 25 2 V,7S A 1

bez der J ni Juli 201 200,8S M0,7S bez Juli August bez per
August S ptemder 193 192,SS bez Ge 1S0 T Preis i9ki M

Roqge per 1000 Kilogramm loko 170 180 nach Qualität gefordert
Per Dez 17S 17S K0 bez per Dez Januar bez per April Wai 17SF0
176 Z7S S0 bez per Mai Jmii 175 7S 17S,SV 174,75 bez per Juni
Juli 17S bez per Juli August bez Gek 50 T, Preis 175 M

Gerste io o per 1000 Kilogr 142 213 nach Qualität gefordert
Hafer loks per 1000 Kilogr 162 17 nach Qualität gefordert mitte

mb guter ost und westpreuß 16 165 bez pomm uckermär meckienb
103 166 bez Mittel und guter schles nnd böhm xbez fewei schief
pre ß und pomm 167 170 ab Bahn bez russischer 165 171 fre Wa
ge bez per Dezbr 166,50 bez per Dsz Jan bez per April Mai
16s,50 166 16S,75 bez per Mai Juni 165 e per Juni Juli bez
Gel 250 T Preis 167,50 M

cki a iis ioco per 1000 Kilogr 134 142 M nach Qualität gefordert Per
Dezbr Nt per April Mai 121,25 bez u Br per Mai Juni 121,50
bez per Jnni Ju i M Gek T Preis MErbsen Kochisaare 164 205 M Futterwaare 15i 163 M

Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko
15,80 W per diele Monat 15,70 M per April Mai M

Feuchte Kai toffelstärke per Novbr Dezbr 7,60 bez
KartoffelmehZ per 100 Kilogr brutw incl Sack loko 16,00 M per

dielen Monat M Dezbr Januar M per Aprü Mai M
Gek Ctr Prcks MWeizen k per 1L0 Kilogr incl Sack Nr 00 26,50 24,75 M
Nr 0 S 50 21,5V M

Rog ekl p r 1W Kilogr incl Sack Rr 0 26,0iZ 25,00 M Str
0 1 4 23 50 bez/ per Dezbr 24,60 bez, per Dezbr Jan 24,45 bez
p r Januar Feb uar bez per April Mai 24,bez per Mai Juni
24, 0 bi Bonigmühls 26,6ö M Gelünd Sack Preis M

Ruböl per 100 Kilo nett low oh Faß 71,6 M mit Faß w
per Dez 71,9 71,8 bez per Dezbr Jan 69,6 bez per Januar Febr 68
bez, per Februar März 67,2 bez per April Mai 65,5 65,2 bez per
Mai Juni bez Gek Ctr, Preis WPetroleum per 100 Kilo wcl Faß loco 25,3 M, per Dezbr Januar

M
Spiritns unversteuert mit 50 Mk KoMmsteuer belastet wks 5t,1 bez

per Dezember bez Gek Liter Preis M Unversteuert mit
70 M Kvnjimckeuer belastet Ioco 3 bez per Dezbr 31,8 31,9 31,9
bez per Dezbr Januar 3l,4 3t,3 bez per April Mai 32,4 32,6 bis
32,5 lez per Msi J ui 32,8 32,9 32,8 bez per Jimi Juli 33,3 33,5
bis 33,4 bez per Juli Auust 33,3 34 33,9 bez per Augsst SeptSr 34,3
bis 34,4 34,3 bez Geiünd Liter Preis M

MagSsbuW 11 Dezbr ZuSerbericht Kornzucker excl von 92 M
16/0 bez Ksrnzncker excl 88 Ct Rendement 15,30 bez Nachprobukt
excl 75 Rsndemeni 1 ,80 bez Schwächer ssein BrodraMlade bez sei
Vrsdrasswade bez Gem Raffmade II mit Faß 28,00 bez Gem
Melw I mt Faß 25,50 Ruhig Rohzucker I Produtt Danstto f a B
Hamburg per Dezdr 11,8S per Jan 11,95 per Febr März 12,15 per
April Mai 1S,3 z Stetig

BreSlmi 11 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl SV M
Serbrauchsabgabe e Dezbr 49,50 bez ver April Mai bez er
per Dezb 30 00 bez per De ember Januar 30,00 bez der April Mai
31,50 bez Roggen per Dezember 177,00 bez per Apnl Mai 179,00
bez, pe Mai Juni bez Rüböl loco per Dezember 73,50 bez,
per April Mai 6 ,00 bez Zink umsatzlos Wetter Thauwetter

Stett II Dezember Weizen wco 186 192 bez per Dezbr 190,00 bez
per Aprt Mai 136,00 bez, per Mai Juni 196,00 bez Roggen iooo
168,00 172,00 bez per Lez 172,00 bez per April Ma 173,00 bez, per
Mai Juni 173,00 bez Pomm Hafer loco 150 1/7 bez Erbsen

bez Rü bö low per Dezbr 69,50 bez per April Mai 65,00 bez
Spirttii Mk m Faß 50,70 bez do 70er 31,40 bez per

Dezember 70er 30,80 bez per April Mai 31 L0 bez Petroleum loc
12,60 bez

Pos 11 Dezember SpiriwS loco h e Faß KKer4S,60 bez do 7l er
30,10 Künbi Liter Tendenz Matt Wetter Kaltöln 11 Dezember Setr et demarlt Weizen hiesiger loco 19,50 bez
fremder loco 21,00 bez per Dezember bez per März 20 65 bez
Mai 20,85 bez Roggen hies loco 17 00 bez fremder lo 13,50 bez
Per Dezember bez per März 17,75 bez per Mai 17,85 bez
Hafer biestger 15,25 bez fremder 16,50 bez Riiboi pr 50 M
loco 77/k br, per M i 68 40 b z

Raab Grazer 100 Tlialer Loose Die nächste Zieh
ung findet an 2 Januar 1890 statt Gegen den CoursverlusL
vor cü 70 Mark pro Stück bei der Aasloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für e ne Prämie von 50 Pfg pro Stuck

bc iworiltche Redaktevre
fü r Poii i und Fmillew H Koegler

für lokale nt pr vtnzielle NachriMen Grsber
Kr HknbÄ w d i WZg Theil O Troll

D KI Freitag 6Uhr ganzer Chor Volkssch
I Meld neuer Mitglieder Wilhelmstr 5 I

Kirchliche Anzeige
Zu Tl 8 Fransn Freitag den l3 Dezember Vormittag 9 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus
Grüneisen
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ausgestattet mit UV vivR W eröffneten und halten dieselbe hiermit empfohlen
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nur solide beste Qualitäten
von den Einfachsten bis Elegantesten

Umtausch gestattet
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Kleinschmiede

Großartige Auswahl
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Ich gehe zu Vsvtvi T vs
Gr Ulrichstr 51 u

Kapelleng 8 der macht eine
herrliche Glas Radir Arbeit
od 1 broncirte Häkelarbeit
und so vules Andere
Nähmaschinen aller Arten

Kindernähmaschinen
Wring u W r cvmaschtren

hat derselben aroß rAu wahl

Getrag Winterüberz eher und
gute Kleidungsstücke kauft zu höh
Preis Fr Schumann kl Ulrichstr 15

S8 Große Märkerstraße S8

empfehlen ihr von

Petroleum KWpen
Dasselbe bietet die aller Arten von rasslvuelstvrii

Hzllui VZ Ä undL rß iA
Ausstellung der Tischlampen I Etage
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stets das Beste und Empfehlenswe theste der Saison aus den renommirtesten Fabriken

Deutschlands und Österreichs
8 rvRvv M KGGSZZA ii vi

Is, pvl mit in KlsZI ZZK KiK ssiiKA 11und MVKKiZZK M A,A,Z 5

k lNkitttz Uilgstzii KMM Mr tzteSSI KS 5S8t r
VoMvIkÄ KM in vorzüglicher Muswahl

Kohlenkasten Kohlenkanonen und Ofenvorseher Gsrathhalter nebst Gerathen
Wärmflaschen in Zinn Kupfer und Messing

Haus und KilchmgeMhe eigener Fabrikation
MSWNANZ LGjV MZSGZIAGKSZI KS I

empfehlen unter strengster Reellität zu kslIZABi S rv ls i
W SK MKAW MÄ

Große MMerstratze A8

vpsrlisaoksr
Lrimsteeder

mit Kläskru von uMdkrtröMiodsi
ViriiunA smpüsdlt in rsiolrkslitiMi

dülig Lt

Mg Unbkkannt
risbsir 6or Forsiis

als kiiktiivl WSvii NilelMMvr
Nncksre8AA kMckvrl erxei Kmi
ckvrMpier twiliie wl ree vv
Irev MZIKeli in Lerün pinMck s
kiin äv viv I IilVit zäe öMM

ökkIi lck ltlM Aumvlicktt ei
Mkber halten bestens empfohlen

S s
Äeipzigerstratze tÄV

iMüö ä l Kck
der ständigen Ausstellung für

Kunst und KunftH ws bs
in Weimar

Ziehung 14 17 Dezember 1889
zu haben in der Exped d Bl

e Irgiks
swxüölät iQ rsiotrsr

kn e
in IS it,su,Smit nur

IZjKvü

Anetio
Sonnabend den l d Mts

Vormittags 21 Uhr versteigert
ch im Gasthofe zur Weintraube

s schwere Arbeitspferde s
schwarzes und brauner Wal
lach 5 4 Wagen K Hand
wagen öffentlich meistbietend ge

gen baare Zahlung
V ALisa Ii Anctionator

Kummisivmpel
die saubersten Abdrücke liefernd
in allen Größen sehr billg bei

Mo Unbekannt
Werkstatt u Lager für mathem

Physik u opt Instrumente
Kleinschmieden qnervor

neben der Forelle
Ein fast neues Bett sowie ein

fen

zu verkau

Germarstratze 8 I
Reue und gebr Möbel aller
Art verk billig Br mosw

Sonnabend 14 Dec Worm von ZO /s Ahv ab
versteigern wir 6 die Gemäldesammlung
eines Liebhabers sowie eine Anzahl andeler Gemälde bester
Meister wie E Barbarin L Gedlek I Rollm A Wein

berger C Scherbring G Hempe H Schwab c

iWck Kr W ,H ch ii MilUaÄlmg
Freie Besichtigung der Gemälde Freitao fiüh v 9 11 Uhr

SW iln GemMe WßcklU
Sonnabend den 14 Dezember

I

Vier tWck KM
von bekannter Güte bei

VI K r n Hrsrnsubrik
KM6 A 8

vormzum Ltsedoll
4T

empfiehlt zu billigen Preisen

U7i terI N 8t Lk

QuÄitüt

G MWZx
KZ

empfiehlt zu Weihnachtseinkäufen fein außerordentlich
großes Lager von

M Ms ll MtüllMliktt

zur geneigten Beachtung

s

UswWTöUssKZMsWUs
empfehle ich

Rathenower Brillen u Klemmer in Gold Gsld
doublS Silber Nickel Schildpatt u f w Opern
gläser und Krimstecher mit äußerst starker Ver

größerung nur beste Rathenower u Pariser Fabrikate Barome
ter in prachtvollen geschnitzten und styivollen Rahmen mit geprüften
absolut genauen Werken Thermometer reizende N udeiten in
großer Auswahl Ferner Stereoseope und Bilder Elektro

phore u s wAM M rsR IRNNZM iDieekh
Halle a S Schmeerstrafte ÄK

Spar und Vorschuß Bank
üs i

Die Inhaber von Jnterims Aetien unserer Bank werden
hierdurch auf Grund Z 4 des Statuts aufgefordert bis
18 d Mts inklusive die Vollzahlung mit 40
also Mk 400 für die Aetie zu leisten

Die Jnterimsfcheine sind hierbei einzureichen und werden
gegen Voll Aetieu umgetauscht

Halle a S den 7 Dezember 1889
Die Direktion

I ZVrvvIit
Berlag und Druck von R Nietschmann WZHalle

Ezpeditwn deS HaSe schen TagMattes Große Mrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr MoraenS btS 7 UhrilAbend Hierzu 1 Beilugs
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